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K l e i n e  A n f r a g e

der Abgeordneten Renner und Sedlacik (DIE LINKE)  

und

A n t w o r t

des Thüringer Innenministeriums 

"Schützenhaus" in Pößneck 

Die Kleine Anfrage 68 vom 30. Oktober 2009 hat folgenden Wortlaut:

Am 12. September 2009 fand auf dem Gelände des Schützenhauses Pößneck das diesjährige rechtsextre-
me "Fest der Völker" statt. Am 24. Oktober 2009 nahmen nach Informationen der Mobilen Beratung für De-
mokratie gegen Rechtsextremismus (Mobit e.V.) zahlreiche Rechtsextreme an einer Veranstaltung "Nutze 
die Möglichkeit - Lausche der Erlebnisgeneration" teil. Als so genannte Zeitzeugen traten zwei ehemalige 
SS-Mitglieder auf. In der Pause trat ein rechtsextremes Liedermacherduo auf.

Wir fragen die Landesregierung: 

1.	 Wer ist derzeit Eigentümer der Immobilie "Schützenhaus" Pößneck, Straße des Friedens 18, 07381 Pöß-
neck? 

2.	 Sofern der bundesweit agierende Neonazi Jürgen Rieger Eigentümer der Immobilie war: Auf wen geht 
das Eigentum nach dem Tod von Jürgen Rieger über? 

3.	 Wer ist derzeit Pächter oder Mieter des Objektes? 

4.	 Hat der Eigentümer einen Verwalter eingesetzt und wenn ja, wer wurde zum Verwalter bestimmt? 

5.	 Wie viele Personen sind derzeit dort mit einem Wohnsitz gemeldet? 

6.	 Gibt es Auflagen zur Nutzung des Gebäudes, wenn ja, welche?
 
7.	 Gibt es Verstöße gegen die Auflagen, wenn ja, welcher Art sind die Verstöße, wann ereigneten sich die-

se und wie wurden diese geahndet? 

8.	 Sofern in einem Auflagenbescheid die Anzahl der Personen geregelt wird, die sich dort aufhalten dür-
fen: Wie und mit welcher Konsequenz wird die tatsächliche Anzahl der Personen, die sich zeitweise im 
Objekt aufhalten, kontrolliert?
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Das Thüringer Innenministerium hat die Kleine Anfrage namens der Landesregierung mit Schreiben vom 
11. Dezember 2009 wie folgt beantwortet:

Zu 1.:
Das "Schützenhaus" in Pößneck ist nach wie vor Eigentum der "Wilhelm Tietjen Stiftung für Fertilisation Li-
mited", die das Grundstück am 13. Dezember 2003 bei einer Grundstücksversteigerung in Berlin ersteigert 
hatte. Alleiniger Gesellschafter und Geschäftsführer dieser nach britischem Recht im Londoner Handelsre-
gister eingetragenen Gesellschaft war der am 29. Oktober 2009 verstorbene Jürgen Rieger. 

Zu 2.:
Eigentümer ist die in der Antwort zu Frage 1 genannte Gesellschaft. Wer nach dem Tod von Jürgen Rieger 
in die Gesellschafterstellung nachgefolgt ist, ist noch nicht geklärt.

Zu 3.:
Gegenwärtig gibt es für das Objekt "Schützenhaus" keinen Mieter oder Pächter.

Zu 4.:
Nach derzeitigem Kenntnisstand lässt sich noch nicht feststellen, ob die "Wilhelm Tietjen Stiftung für Ferti-
lisation Limited" einen rechtmäßig eingesetzten Verwalter besitzt. 

Zu 5.:
Zurzeit sind keine Personen im "Schützenhaus" mit einem Wohnsitz amtlich gemeldet.

Zu 6.:
Es gibt keine Auflagen zur Nutzung des Objektes "Schützenhaus" im Ganzen. In Zusammenhang mit einer 
Veranstaltung im März 2009 wurde durch die zuständige Behörde eine Nutzungsuntersagung für bestimm-
te Räume des "Schützenhauses" erlassen, die angefochten wurde und noch nicht rechtskräftig ist. Darüber 
hinaus hat die Stadt Pößneck nach dem Tode von Jürgen Rieger zum Schutz des Eigentums mit ordnungs-
behördlicher Verfügung vom 6. November 2009 das Objekt "Schützenhaus" verschlossen und versiegelt. 

Zu 7.:
Verstöße gegen die oben genannte Nutzungsuntersagung wurden nicht festgestellt. Im Übrigen wird auf 
die Antwort zu Frage 6 verwiesen.

Zu 8.:
Hierzu wurden keine Auflagen erteilt.

Prof. Dr. Huber
Minister


